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Reneſte Ereigniſſe
Kaiſer Wilhelm hat durch den deutſchen Geſandten in Chriſtiania ſeine
außerordentiiche Befriedigung ausſprechen laſſen über die ihm während

ſeines Beſuches in Drontheim von allen Seiten zuteil gewordenen
Aufmerkſamkeiten

Die Königin Marie von Hannover und das Herzogspaar von Cumber
land haben von Gmunden aus anläßlich der Geburt im Kronprinzen
hauſe herzliche Glückwunſchtelegramme geſandt

Nach amtlicher Zählung hat bei der Stichwahl in AltenaJſerlohn der
Sozialdemokrat mit 1816 Stimmen Mehrheit über den Zentrums
jandidaten geſiegt

Das Pariſer Journal bringt ſehr wohlwollende Betrachtungen über
die Begeguung Kaiſer Wilhelms mit König Haakon

Das Urteil im Dreyfus Prozeß wird vermutlich erſt am Freitag vor
mittag verkündet werden

Jn Sebaſtopol wurde gegen den Kommandanten des Schwarzen Meer
Geſchwaders Admiral Tſchuknin ein Attentat verübt Tſchuknin wurde

verwundet

Pariſer Brief
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Paris 10 Juli
Daß der General Gonſe der frühere Beigeordnete des Generalſtabs

chefs de Bois deffre keinen Schuß Pulver wert wäre ſland ſchon längſt
feſt Es war alſo ganz unnötig daß der Oberſtleutnant a D Georges
Picquart es geſtern durch die Tat bewies indem er in einem Piſtolen
duell mit beſagtem General Gonſe ruhig auf ſich feuern licß ohne die
reſultatloſe Kugel des alten Böſewichts mit einem Gegenſchuß zu erwidern

Es war ſehr vornehm es war ungemein hochherzig von dem Oberſt einen
Gegner zu ſchonen der vermutlich nicht ganz unſchuldig war an den zwei
mal gegen Piequart verſuchten meuchleriſchen Attentaten Man muß ſolchen
Edelmut bewundern aber man iſt durchaus nicht verpflichtet ihn ſich zum
Muſter zu nehmen Picquart iſt augenſcheinlich angekränkelt von der
nationalen Schwachherzigkeit die es den Franzoſen im allgemeinen unmög
lich macht das was ſie als ſchlecht erkannten auch wirklich mit nnverföhn
lichem Jngrimm zu haſſen Leute wie Gonſe und Mercier und alle die
andern die im Auftrage der beiden hohen Chefs ſeit zwölf Jahren Meineid
auf Lüge und Meuchelmord auf Fälſchung häuften nur um den Juden
Dreyfus am Beweis ſeiner Schuldloſigkeit zu verhindern verdienten auf
die Teufelsinſel verbannt und an die Doppelſchnalle gelegt zu werden
und wenn ein Ehrenmann wie Picquart der ſelbſt der Gewiſſenloſigkeit
jener militäriſchen Camorra zum Opfer fiel einen der Verbrecher vor dem
Lauf ſeiner Piſtole hält ſo ſollte er ihn kaltblütig niederknallen ſeinem
Vaterlande zum Nutzen und der Menſchheit zur ſittlichen Befriedigung

Die Camorra iſt nämlich unverbeſſerlich Morgen oder übermorgen
wird der Kaſſationshof ſeine endgültige Entſcheidung in Sachen der Dreyfus

18 Jabßrgang
Wöchemliche Gratisbeilagen Valleſhe Famiſienblätter und Der Vauernfreund

Reviſion fällen und noch heute verſachen Mercter Gonſe und Konſorten

die Juſtiz mit neuen Lügen irre zu führen auf die Gefahr hin Frankreich

und Europa in die furchtbarſte internationale Verwickelung zu ſtürzen
Feinfühlige Leute zartbeſaitete Seelen haben es dem Generalſtaatsanwalt
Baudouin verdacht daß er in ſeiner Rede zur Begründung des Reviſions
antrages den ehemaligen Kriegsminiſter und Korpskommandanten Mercier

mit Avinain auf eine Stufe ſtellte mit jenem berüchtigten Raubmörder
der auf dem Schafott nichts weiter beklagte als die Schwachherzigkeit ſeines

Geſtändniſſes Nur nichts geſtehen Das war der Scheidegruß an
andere Raubmörder nach ihm mit dem er den Kopf unter das Beil legte
Mit ſolchem hartgeſotteten Sünder verglichen zu werden iſt allerdings
nicht ſchmeichelhaft ſür einen Mann der alle höchſten Würden Titel und
Orden ſeines Landes beſitzt der jahrelang an der Spitze der franzöſiſchen
Armee ſtand und noch heute als Senator zu den Pairs der Republik ge

hört Und doch war der Vergleich nur zu ſehr berechtigt und wie ich es
dem edelherzigen Picquart verdenke den Schurken Gonſe geſchont zu
haben ebenſo beglückwünſche ich den Generalprokurator Baudouin zu der
Rückſichtsloſigkeit mit der er den Schurken Mercier brandmarkte

Es hat freilich nichts genützt denn jetzt fordert Mercier in offenen
Briefen an den Oberpräſidenten Ballot Beaupré daß der Kaſſationshof
ſeinen endgültigen Richterſpruch noch vertage und zunächſt einen ergänzenden

Nachtrag zur Vorunterſuchung anordne damit er Mercier im Kreuz
verhör mit dem ehemaligen Staatsoberhaupt Caſimir Perier ſowie mit dem
geweſenen Miniſterpräſidenten Charles Dupuy über die hiſtoriſche Nacht
im Dezember 1894 oder Januar 1895 ausſagen könne wo man wegen
Dreyfus von einem Augenblick zum andern die deutſche Kriegserklärung

erwartete Was Mercier mit dieſer Forderung bezweckt iſt einfach eine
Betölpelung der öffentlichen Meinung Er gibt zu verſtehen daß er
ſenſationelle Enthüllungen betreffs einer hiſtoriſchen Nacht machen könnte

und daß in jener Nacht Deutſchland auf dem Punkte ſtand den Krieg zu
erklären Weshalb Weil der deutſche Kaiſer in der Perſon ſeines Bot
ſchafters des Grafen Münſter ſchwer beleidigt war Und wie war das
gelommen Mercier s Spione hatten aus des Botſchäfters eignem
Arbeitskabinett den Beweis für die Schuld des Hauptmanns Dreyfus ge
ſtohlen Und dieſer Beweis Es war ein Schriſtſtück von Kaiſer
Wilhelms eigner Hand es war das echte Bordereau von
Dreyfus auf dickem Papier geſchrieben von der deutſchen Botſchaft nach
Berlin übermittelt dort vom Kaiſer perſönlich geprüft mit Randbemerkungen
bereichert und dann nach Paris zurückgeſandt Das auf durchſichtigem
Verdrußpapier geſchriebene Bordereau das ſeit zwölf Jahren in allen
Prozeſſen gegen Dreyfus und gegen Zola eine ſo verhängnisvolle Be
deutung hatte wäre alſo dieſer neueſten Enthüllung der Camorra zufolge
nur eine von Mercier ſelbſt veranlaßte Nachbildung eine von ihm beſtellte
Kopie eine patriotiſche Fälſchung Das echte Original konnte man
dem Kriegsgericht nicht vorlegen man konnte es überhaupt nicht zeigen
denn man hatte es um einen Krieg zu vermeiden an Deutſchland aus
liefern müſſen Der erzwungenen Rückerſtattung gingen die Drohungen
des Botſchafters voran wegen deren die ſorgenvolle patriotiſche Nacht
wache in Erwartung der Berliner Friedensdepeſche erfolgte

So gibt Mercier in geheimnisvollen Andeutungen zu verſtehen und
ſo erzählen es ausführlicher ſeine Anhänger in den Nationaliſtenblättern
Selbſtverſtändlich iſt an der ganzen Geſchichte kein wahres Wort Der
deutſche Kaiſer hat nie Randgloſſen zum Bordereau geſchrieben weil weder

er noch einer ſeiner Beamten jemals etwas von einem Bordereau

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine bindagta
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einerlei ob echt oder gefälſcht zu ſehen belam Es gab auch keine

hiſtoriſche Nacht und keine Kriegsdrohung Alles das iſt Flunkerei
freche Erfindung der Camorra welche ihre bevorſtehende Entlarvung und
ihre zerſchmetternde Niederlage mit neuen Lügen beſchönigen möchte auf
die Gefahr hin die Perſon des deutſchen Kaiſers in die Debatte zu ziehen
und einen Konflikt mit der deutſchen Reichsregierung heraufzubeſchwören

Lutetius

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 12 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer hat durch den
deutſchen Geſandten in Chriſtiania ſeine außerordentliche Befriedigung
darüber ausſprechen laſſen daß ihm während ſeines Beſuchs in Dront
heim von allen Seiten Aufmerkfamkeiten zuteil geworden ſeien Der
König von England wird ſich während der Feierlichkeiten anläßlich der
Taufe des Sohnes des Kronprinzen vertreten laſſen

Aus Hannover wird der D gemeldet Die Königin
Marie von Hannover und das Herzogspaar von Cumberland
haben anläßlich der Geburt des Sohnes des Kronprinzen herzliche
Glückwunſchtelegramme von Gmunden aus an das Kaiſerpaar und
den Kronprinzen abgeſandtNachſtehende Kabinettsorder iſt vom Kaiſer laut Meldung
aus Kiel erlaſſen worden Jch habe meiner Jacht Hohenzollern
heute am Tage der Geburt meines erſten Enkelſohnes den Altdeutſchen
Marſch von Kämpfert als beſonderen bei Flaggenparade zu ſpielenden
Präſentiermarſch verliehen zur Erinnerung daran daß ich dieſen Tag mit
Offizieren und Beſatzung meiner Jacht zuſammen auf See verbracht habe

An Bord der Hamburg Kattegatt 4 Juli
Der König von Sachſen wird am 3 September bei Wohlau

der Beſichtigung der Kavallerie Diviſion B durch den General Jnſpekteur
der Kavallerie General der Kavallerie von der Planitz beiwohnen Die
Kavallerie Diviſion B wird aus folgenden Truppenreilen gebildet Leib
Garde Huſ Regt und 2 Garde lllanen Regt Leibküraſſier Regt 1Dragoner Regt 8 Sächſiſche Ulanen Regimenter 17 und l Reitende
Abteilung des Feldartillerie Rgts 5 Maſchinengewehr Abteilungen 8 8 und
Sächſiſche Nr 12

An Berliner maßgebenden Stellen iſt
offiziöſes Blatt verſichert von dem angekündigten Amneſtieerlaß noch
nichts bekannt Wie gelegentlich der Feier der ſilbernen Hochzeit in unſerem
Herrſcherhauſe ſei auch jetzt wieder zu berückſichtigen daß es an ſich als
Grundſatz gilt bei Feſten die als reine Familienfeſte des Herrſcherhauſes
anzuſehen ſind keine Amneſtie zu gewähren Allerdings kann man in dieſem
Falle einwenden daß die Geburt eines künftigen Königs von Preußen
und Deutſchen Kaiſers ein Ereignis iſt das aus dem Rahmen eines
Familienfeſtes des Herrſcherhauſes herausfällt und weiteſtgehende politiſche
Bedeutung für ſich in Anſpruch nimmt Jn weiten Kreiſen des preußiſchen
Volkes ſo fährt das rheiniſche Blatt fort erwartet man jedenfalls bei
dieſer Gelegenheit einen Amneſtieerlaß der nur dazu dienen könnte die
Freude über die glückliche Geburt des neuen Thronerben zu ſteigern und die
außerordentliche Wichtigkeit dieſes Ereigniſſes für unſer ganzes Volk in aller
Augen beſonders hervorzuheben

Das amtliche Reſultat der Reichstagsſtichwahl im Wahl
kreiſe AltenaJſerlohn iſt folgendes Haberland Soz 15884
Klocke Ztr 14068 Stimmen der erſtere iſt ſomit gewählt Aus
Berlin wird uns zu dieſer Wahlſchlacht geſchrieben Die durch den über
raſchen den Ausgang der Reichstagsſtichwahl in Altena Jſerlohn unver
meidlich gewordenen heftigen Auseinanderſetzungen zwiſchen den
beteiligten bürgerlichen Parteien nehmen bereits ihren Anfang Einer
ſchiebt dem anderen die Schuld an dem erſten Mandatgewinn der Sozial
demokratie ſeit den Wahlen von 1903 zu Die volksparteiliche Voſſ Ztg
häuft alle Verantwortung auf das Haupt der Nationalliberalen das rechts
freiſinnige Berl Tagebl hält beide liberale Parteien für ſchuldig die
Nationalztg endlich das links nationalliberale Blatt meint bei der

wie ein rheiniſches

Im Kloſterhof
Roman von B v d Lancken

12 FortſetzungSo gingen die Tage in ſtiller Beſchaulichkeit dahin und
die Bewohner des Kloſterhofes fühlten ſich ſo wohl in dieſem
engen Verkehr daß niemand eine Aenderung wünſchte und auch
gar nicht an die Möglichkeit einer ſolchen dachte

Marianne von Ferni ſah mit ſtiller Freude dem Wachſen
von Armands Neigung für Jnge zu ſie beobachtete den
günſtigen Einfluß den dieſe Liebe und das ſchöne Mädchen auf
ihren Sohn gewannen Armand war niemals pflichttreuer
tätiger und häuslicher geweſen als jetzt ein Blick ein Lächeln
Inges vermochten ihm ſelbſt unbewußt unendlich viel über ihn

Eines Tages ritten die beiden jungen Mädchen vom Reit

knecht begleitet nach dem Nebengut hinüber um Armand wie
es oft geſchah abzuholen Als ſie an der Paſtorei vorbei
kamen fiel es Anna plötzlich ein daß ſie der Paſtorin eine
Gabe für ein paar verwaiſte Kinder verſprochen hatte und ſie
ſagte ihr Pferd parierend

Reiten Sie mit Lamm nach Quosdorf Jnge und holenSie mich dann mit Armand ab Wenn ich etwas verſprochen

habe mag ich die Erfüllung nicht ſo lange hinausſchieben
Adieu Liebſte

Nachdem Anna ihren Fuchs in den Pfarrhof eingelenkt
hatte ſetzte Jnge ihren Weg allein fort Während ſie durch
die wogenden Getreidefelder durch die ganze ſtille fruchtbare
Landſchaft dahinritt und ſich dann dem Gutshof mit ſeinen
Arbeiterwohnungen näherte die Leute auf dem Felde in Tätig
keit ſah das weitausgedehnte Beſitztum mit ihren Blicken um
faßte kam ihr plötzlich der Gedanke welch eine große Ver
antwortung in Armands Händen und auf ſeinen Schultern
ruhte und ſie empfand faſt leiſen Anmut gegen ihn wenn ſie
äberlegte wie wenig er eigentlich ſeine Fähigkeiten und ſeine

Nachdruck verboten

Arbeitskraft in den Dienſt dieſer großen Sache ſtellte
anders würde ſie handeln Sie fühlte etwas in ſich wie
eine erwachende und ſich regende Spannkraft eine Energie
ein Gefühl von Luſt und Schaffensfreudigkeit

Ach wenn ſie ein Mann wenn ſie Armand geweſen wäre
Feſter griff ſie in die Zügel und ihr ſchönes Auge leuchtete
auf Verbeſſerungen ſchaffen den Leuten etwas ſein
wirken arbeiten ſie beneidete ihn um ſeinen Beruf Wie
viel hätte er ſein können wie wenig war er

Da ſprengte er ihr ſchon entgegen und ſie hatte darauf
gerechnet warten zu müſſen Er hatte alſo wie meiſt vor der
Zeit für ſich Feierabend gemacht Eine ſeine Röte flog über
ihre Wangen und der Ausdruck ihres Auges wurde ein
anderer ihre weiße Stirn krauſte ſich ſie fühlte eine leiſe
Mißſtimmung Trotzdem lächelte ihr Mund ſie wie die meiſten
Menſchen unterlag dem Zauber ſeiner ſonnigen Liebens
würdigkeit

Das nenne ich aber eine freudige Ueberraſchung rief er
ſchon von weitem Wie gut daß ich Sie nicht brauche warten
zu laſſen

O das hätte nichts geſchadet ich war darauf vorbereitet
Es iſt doch noch verhältnismäßig früh

Früh Wie meinen Sie das Zu früh um die Arbeiter
meinem Adminiſtrator zu überlaſſen Jch kann doch arbeiten
ſo lange es mir paßt Die Leute auf dem Felde beaufſichtigen
mein Gott das beſorgt der Jnſpektor ſo gut wie ich und um
nach Quosdorf hinüber zu reiten wegen des Baues dazu
hatte ich keine Luſt es iſt gleich ob das heute oder morgen
geſchieht Jch mache das wie ich will ſchloß er mit einem
Anflug von Trotz

Jnge wiegte den ſchönen Kopf von einer Seite zur andern
Jch denke anders darin ſagte ſie lächelnd
Und wie denken Sie wie Er drängte das Pferd andas ihre und ſah ſie entzückt verliebt beglückt an

Jch denke daß ein Mann die ernſte Arbeit als eine liebe

Wie Freundin betrachtet von der er ſich nur ungern trennt
Schaffen Arbeiten ſind in meinen Augen die Haupttugenden
eines Mannes

Armand ſieht ſie noch immer an und lächelt noch immer
ſelbſt in dieſer Ernſthaftigkeit mit dem etwas lebhaften Ton
ihrer Rede erſcheint ſie ihm reizend

Denken Sie ſo gut oder ſo ſchlecht von mir wie Sie
wollen Fräulein von Herrnſtein wenn ich Jhuen ſage ich
liebe die Arbeit nicht und betrachte ſie durchaus nicht alsmeine liebſte Freundin Warum ſoll ich üben wo mein
Großvater und mein Vater es ſchon für mich getan haben
und meine gute Mutter es noch alle Tage tut Jch will
glücklich ſein will mich am Leben und allem Schönen was
es bietet erfreuen Es gibt ſo viele Leute die gezwungen
ſind zu arbeiten warum ſollen es auch die noch die es nicht
brauchen

Und ſolch Leben genügt Jhnen Jſt es ein nützlichesfragte ſie ihn anſehend Er begegnete ihrem ernſten Blick mit
übermütigem Lächeln

Ja es genügt mir und ob es nützlich iſt Je nun er
zuckte die Achſeln wem ſchadet es

Jhnen ſelbſt ſagte ſie raſch
Warum So lange ich lebe wird da ſein was ich brauche

ſie haben gut vorgeſorgt für Sohn und Enkel die Heim
gegangenen gab er lachend zurück

Aber ich würde das große reiche Erbe als ein heiliges
Vermächtnis betrachten Herr von Ferni ein Vermächtnis dem
ich gerne meine ganze Kraft widmete Einen großen Beſitz
muß man täglich neu erwerben wenn man ihn nicht ein
büßen will

Das Geſpräch ſchien eine Wendung nehmen zu wollen die
Armand ſehr unbequem war er begriff Jnge nicht Wie konnte
ein ſchönes junges Mädchen dem einer der reichſten vornehmſten
und eleganteſten Männer denn dazu durfte er ſich wohl
rechnen unverkennbare Zeichen ſeiner Huldigung gab ſo ernſthaf
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Deile JbeilugNiederſtimmung des Zentrumskandidaten durch national empfindende
bürgerliche Wähler ſei wohl deren begreiſliche Empörung gegen die Hetz
taktik des Herrn Erzberger zum Ausdruck gekommen der den durch
efallenen Zentrumskandidaten in ausgiebigſter Weiſe patroniſiert habe
as iſt denn wohl doch etwas weit hergeholt und übertreibt die politiſche

Bedeutung des Herrn Erzberger Der ſozialiſtiſche Wahlſieg iſt zweifellos
in erſter Linie dadurch herbeigeführt daß die liberalen Gruppen
auf einander losſchlugen anſtatt vereint zum ſicheren Erfolg zu
marſchieren Eine weitere Urſache liegt in der Aufſtellung der aus
ſichtsloſen chriſtlich ſozialen Sonderkandidatur die von vornherein die
Stimmen zerſplitterte Herr Stöcker gedachte dadurch dem Zentrum die
Wege zu ebnen ein Trugſchluß aus dem er und beſonders das Zentrum
eine Lehre entnehmen kann Es iſt vor wenigen Tagen von dem Berliner
Zentrumsor der Germania in voreiliger r wegen

Altena Jſerlohn empfohlen worden bei den allgemeinen Wahlen zum
Reichstag in möglichſt vielen Wahlkreiſen wo ſich katholiſche Minderheiten
befinden Sonderkandidaturen des Zentrums aufzuſtellen Denn es könne
ſich begeben daß über die ſich ſtreitenden ſtärkeren Gegner hinweg der
Zentrumsmann in die Stichwahl und zum Siege käme Altena Jſerlon
iſt aber ein ſchlagendes Beiſpiel dafür daß der bei dieſer Taktik zuletzt
Lachende der Sozialdemokrat ſein würde Er gilt eben manchem Bürger
parteiler als kleineres Uebel im Vergleich mit dem Zentrumsmann
Fürs nächſte wird nun allen gegenteiligen Erwartungen zum Trotz das
Zentrum wohl am 19 d M an den Freiſinnigen Rache nehmen in
Hagen Schwelm ſo daß auch im alten Wahlkreiſe Eugen Richters die
von ihm ſo nachdrücklich bekämpfte Sozialdemokratie zum lachenden Erben
würde Sie hat eben ein Schweineglück

DasſozialpolitiſcheRegierungsprogrammfür die nächſte
Parlamentsſeſſion wird bereits jetzt in den Berl Pol Nachr ver
öffentlicht Es ſoll wohl damit die Entſchloſſenheit der Regierung zum
Ausdruck gebracht werden auf dem Wege der Sozialreform ſortzuſchreiten
War doch in demſelben halboffiziöſen Organ zurzeit der Vertagung des
Reichstags das Bedauern darüber zu leſen daß in dem abgelaufenen
Tagungsabſchnitt kein größerer ſozialpolitiſcher Geſetzentwurf zuſtande

bracht ſei Die Schuld daran ſo hieß es ſalle nicht auf die Regierung
ſie habe zwei bedeutungsvolle Entwürfe über die Rechtsfähigleit der

Berufsvereine und Sicherung der Forderungen der Bauarbeiter vorbereitet
Es habe an den geſchäftlichen Dispoſitionen des Reichstags gelegen wenn
dieſem die beiden Vorlagen nicht mehr unterbreitet worden ſeien All
das zugegeben iſt aber nicht der Reichstag in ſeinen geſchäftlichen Dis
poſitionen zum guten Teil von der Regierung abhängig Der Termin der
Einberufung des Parlaments die zweckmäßige Einteilung bei der Zuweiſung
der Vorlagen ſind ſchon im Grunde beſtimmend für den Arbeitsplan des
Reichstags Er hat in der letzten Seſſion getan was er tun konnte um
dem Regierungsprogramm gerecht zu werden und dabei ſeine eigenen geſetz
geberiſchen Anregungen ſtark vernachläſſigt Denn von den Jnitiativanträgen
ſind nur wenige zur Erledigung gebracht einige 80 bis zum Herbſt zurück
geſtellt und unter dieſen eine Menge ſozialpolitiſcher An der Verſchleppung
der Berufsvereinsvorlage iſt die Regierung ſicherlich nicht ohne Schuld
Dieſer Entwurf wurde bereits im Januar 1904 angekündigt im November
1905 vom Bundesrat beſchloſſen und in der letzten Thronrede feierlich ver
heißen Die Zuweiſung an den Reichstag hätte alſo wohl beſchleunigt
werden können Der nächſte Herbſt bringt ja nun eine günſtigere Situation
für die Löſung der verſchiedenen ſozialpolitiſchen Probleme inſofern als der
Reichstag um 14 Tage früher zuſammentritt und ſich in der Regel
auf Grund der Diäten beſchlußfähig erweiſen wird Das gerade bei
ſozialpolitiſchen Debatten hervortretende Uebermaß an Redeluſt wird ſich
alſo beſchtänken laſſen zu Gunſten praktiſcher Geſetzgebungsarbeit Der
letzteren eröffnet günſtigere Ausſichten weiterhin die durch die Reichs
finanzreform bewirkte Ordnung der Reichsfinanzen Sie iſt geradezu Vor
bedingung für die Fortführung der Sozialreform Schon die Vorarbeiten
erfordern beträchtliche Summen wie ein Blick in den Etat des Reichsamts
des Jnnern hundertfältig zeigt Sozialreformeriſchen Großtaten wie die
Verſchmelzung der Arbeiterverſicherungszweige die Witwen und Waiſen
verſicherung der Arbeiter die Penſionsverſicherung der Privatbeamten uſw
kennzeichnen ſich danach als koſtſpielige Aufgaben die nur ein finanziell
eſunder Staat auf ſich nehmen kann Jn das von den Berl Pol
Nachr bekanntgegebene ſozialpolitiſche Programm für die nächſte Seſſion
die vorletzte dieſes Reichstags ſind zwar die erwähnten Großtaten
noch nicht einbezogen gleichwohl bedeutet es ein planmäßiges Fortſchreiten
der Sozialreform deſſen Vielſeitigkeit um ſo erfreulicher iſt als die vor
ſtehend dargelegten Gründe erwarten laſſen daß das Programm auch
durchgearbeitet wird Soviel ſteht feſt unter dem Grafen Poſadowsky
dieſem SozialStaatsſekretär gibt es keinen Stillſtand der Sozialreform

Jn der gegen Beamte der Kolonialabteilung ſchwebenden
Unterſuchungsſache iſt jetzt auch der Zentrumsabgeordnete Dasbach
vernommen worden natürlich wie die Freiſinnige Zeitung ihrer Mit
teilung hinzufügt mit durchaus negativem Reſultat denn erſtens iſt Herr
Dasbach an der Sache ſelbſt ganz unbeteiligt und zweitens braucht er als
Reichstagsabgeordneter während der Dauer der Seſſion überhaupt nichts
auszuſagen Auch der Abg Erzberger ſoll vernommen werden Ebenſo
werden die Hausſuchungen mit großem Eifer fortgeſetzt So iſt am
Montag in einem großen Berliner Lokal wo die angeſchuldigten Beamten
zu verkehren pflegen eine gründliche Hausſuchung abgehalten worden ohne
aß etwas Belaugreiches gefunden wurde

Frankreich
Der Kriegsminiſter über die Heeres Ergänzung

Der Bericht des Kriegsminiſters über die Heeres Ergänzung im Jahre
1905 macht in der Kammer einen peinlichen Eindruck Von
321929 Geſtellungspflichtigen waren 10644 des Leſens und Schreibens
unkundig und 3489 konnten notdürftig leſen doch nicht ſchreiben Tauglich
wurden nur 223254 befunden 7951 weniger als 1904 Davon ſind
64813 wegen verſchiedener geſetzlicher Befreiungsgründe nur zu einjährigem
Dienſte verpflichtet Zur Kapitulation meldeten ſich nur 982 Unter

r u 14400 r Lo l r 4904offiziere und Soldaten während man bei Einführung des zweiſährigen
Dienſtes auf 22000 Unteroffiziere und 10000 Soldaten als Kapitulanten
gerechnet hatte

Zum Dreyfus Prozeß
Der Kaſſationshof brachte am Mittwoch die Beratung der

Dreyfusangelegenheit zu Ende und tritt am heutigen Donnerstag mittag
zur Urteilsverkündung zuſammen Das Urteil wird vermutlich erſt
Freitag morgen verkündet da die Begründung eine lange Arbeit erfordert
die Unſchulderklärung des Verurteilten dürfte durch Einſtimmigkeit aller
45 Kaſſationsräte erzielt werden Für die Kaſſierung des Urteils von
Rennes ohne eine Verweiſung an ein neues Kriegsgericht dürfte bloß eine
einfache Mehrheit vorhanden ſein Siehe des Pariſer Brief auf Seite
1 des Hauptblattes Red

Rußland
Der Reichsrat und die Todesſtrafe

Jm Verlaufe der MittwochSitzung des Reich srates ſprachen ſich
ſämtliche Redner gegen den Geſetzentwurf betreffend die Abſchaffung
der Todesſtrafe aus Reichsratsmitglied Krahm er ſtellte feſt daß ſeit
Einführung des Kriegszuſtandes in Livland die Morde an Poliziſten auf
gehört hätten während die Morde an Privatperſonen für welche die
Mörder nicht mit dem Tode beſtraft würden nach wie vor fortdauerten
Die Reichsratsmitglieder Kaſſatlin Roſtowsky Butlerow und Sſamarin
legten die Unmöglichkeit der Annahme des Geſetzentwurfs dar und der
Geiſtliche Bukewitſch entgegnete den Verteidigern des Geſetzentwurfes vom
Standpunkte der Moral und der chriſtlichen Lehre Der Reichsrat be
ſchloß dann den Geſetzentwurf einer Kommiſſion von 15 Mitgliedern
zu übergeben deren Wahl bald ſtattfinden wird

Attentat auf Admiral Tſchuknin
Admiral Tſchuknin gegen den ſich ſchon ſeit ſehr langer Zeit die be

ſondere Mißſtimmung zahlreicher Marine Truppenteile und der Hafen
arbeiter richtet und auf den ſchon einmal allerdings ohne Erfolg
ein Anſchlag verſucht wurde iſt jetzt bei einem neuen Attentat verwundet
worden s wird aus Sebaſtopol gemeldet Am Mittwoch mittag
1 Uhr wurde ein Attentat gegen den Kommandierenden des Schwarzen
Meer Geſchwaders Admiral Tſchuknin verübt Tſchuknin wurde ver
wundet und mußte ins Hoſpital gebracht werden

Vorgänge in Ruſſiſch Polen
Aus Warſchau wird unterm 11 gemeldet Seit heute früh wurden

hier vier ſtaatliche Spiritusläden überfallen und beraubt ein Verkäufer
tödlich verwundet Jn Lodz wurde geſtern abend in der Nawrotſtraße
ein Koſak durch Unbekannte entwaffnet und erſchoſſen Darauf kam
es um Mitternacht im Zentrum der Stadt zu blutigen Zuſammen
ſtößen zwiſchen entwaffneten Genoſſen der Kampfpartei und Koſaken
Mehrere Perſonen wurden erſchoſſen Die telephoniſche Verbindung mit
Lodz iſt ſeit heute morgen unterbrochen Dort ſtreiken bereits 10 600
Arbeiter die Mehrzahl von ihnen verlangt 30 v H Lohnzulage

Von der mandſchuriſchen Armee
Wie aus Petersburg vom 11 berichtet wird iſt in der Zurückziehung

der mandſchuriſchen Armee in der letzten Zeit ein vollſtändiger Still
ſtand eingetreten
iſt oder ob infolge der allenthalben aufflackernden Unruhen es nicht
möglich iſt die Truppen in ihre An zu befördern läßt ſich nicht be
urteilen

Ob der Grund auf politiſchem Gebiet zu ſuchen

Tatſache iſt daß der Aufruhr ſich jetzt auch wieder in den
ſüdlichen Teilen Rußlands erhoben hat und die Hoffnung auf eine Klärung
der politiſchen Lage dadurch abermals hinausgeſchoben erſcheint

Norwegen
Kaiſer Wilhelm bei König Haakon

Die Begegnung des Deutſchen Kaiſers mit dem König Haakon von
Norwegen wird in franzöſiſchen Zeitungen ausnahmsweiſe wohl
wollend beſprochen von ganz beſonderem Jntereſſe iſt aber die nach
folgende Betrachtung des Journal über die Urſachen der Trennung
Schwedens von Norwegen Der Deutſche Kaiſer bleibt in engen Be
ziehungen zu den ſkandinaviſchen Höfen und Völkern Es iſt ihm ge
lungen durch geſchickt abgeſtufte Aufmerkſamkeiten ſchmerzliche Er
innerungen in Kopenhagen vergeſſen zu machen Mit dem König
Oskar von Schweden unterhält er ein inniges Freundſchaftsverhältnis
Die einzelnen Pfeiler um die ehemalige Einigung Schwedens Norwegens
und Dänemarks unter deutſchem Einfluß wiederherzuſtellen ſind feſt ein
gerammt Die ſchwediſch norwegiſche Kriſe im vergangenen Jahre hat
dieſen Plan geſtört indem ſie dem bisher ohne Nebenbuhler daſtehenden
deutſchen Einfluſſe einen gefährlichen Wettbewerb erſtehen ließ Denn es
iſt für niemand ein Geheimnis daß die ganze Jntrige der
Spaltung Schwedens und Norwegens von London aus geleitet
wurde daß England bei der Thronbeſteigung einer britiſchen Prinzeſſin
in dem neu geſchaffenen Königreiche ganz andere Ziele im Auge hatte als
einen bloßen Erfolg des Nationalſtolzes Der Enkel und künſtige Nach
folger des Königs Oskar hat bereits eine Tochter des Herzogs von
Connaught geheiratet Jn einigen Jahren werden die ehemals vereinigten
Königreiche engliſche Herrſcherinnen haben Der Deutſche Kaiſer hält
ſich aber deshalb nicht für geſchlagen Er verzichtet nicht ſo leicht auf den
Nutzen der Bemühungen die er ſeit fünfzehn Jahren aufgewendet hat um
den deutſchen Einfluß in Norwegen zu feſtigen Das iſt die wahrhafte
Bedeutung des ganz außergewöhnlichen Beſuches den er dem König
Haakon abſtattet Der ſehr geſchickte Schritt ſchmeichelt dem
Nationalſtolze der Norweger Die unzweifelhafte Beliebtheit deren
ſich der Kaiſer bei den Fjordbevölkerungen erfreut wird dadurch ſicherlich
noch zunehmen Und das iſt ein Trumpf der mindeſtens ſo viel iſt wie
viele andere zuſammengenommen

Großbritannien
England als Dreibundfreund

Ungefähr um dieſelbe Zeit da das engliſche Kanalgeſchwader in die
Lübecker Bucht einlaufen wird ſoll die engliſche Mittelmeerflotte
in Fiume vor Anker gehen nämlich Anfang September Nach der Er
klärung des engliſchen Miniſters Sir Edward Grey ſind Flottenbeſuche
in fremden Häfen ein Akt der Höflichkeit Wer das e fremde
Land keine politiſche Demonſtration Die Beſuche König Eduards in
Marienbad ſind nicht einmal ein Akt der Höflichkeit gegen Oeſtreich
Ungarn ſondern von gefundheitlichen Rückſichten dittiert Wenn aber
der König bei dieſer Gelegenheit wie es demnächſt der Fall ſein wird
mit Kaiſer m Joſeph zuſammentrifft dann tritt das politiſche
Moment in or und es wirkt fort in dem engliſchen
Flottenbeſuch in Fiume Man fühlt ſich verſucht es im Sinne
einer Vermittlung Englands zwiſchen den Höfen von Wien und Rom
Bekanntlich wird auf eine Zuſammenkunft Kaiſer Franz Joſephs und
König Viktor Emanuels auch von anderer Seite durch die Exkaiſerin
Eugenie hingearbeitet So bekäme das kluge England ſeine Hand in die
DreibundAngelegenheiten und es erwieſe ſich als friedfertiger uneigen
nütziger Freund dem man zu Unrecht Quertreiberei gegen den Dreibund
nachſagte

Die Kreuzfahrt der engliſchen Flotte in der Oftfev
Die engliſche Admiralität hat wie aus London gemeldet wird

bekanntgegeben daß an der unter dem Kommando des s Sir
A Curzon Howe ſtattfindenden Kreuzfahrt in der Oſtſee folgende Schiffe
der Kanalflotte und des erſten Kreuzergeſchwaders teilnehmen die Linien
ſchiffe Cäſar Prince George Canopus Albemarle Goliath
Ocean und Glory ſowie die Kreuzer Devonſhire Roxburgh
Dido Juno Topaze und Argyll Der Reiſeplan iſt folgender

Abfahrt von Portland am 21 Juli Ankunft im Wingaſund 26 Jult
Abfahrt 31 Juli Ankunft in Libau 2 Auguſt Abfahrt 7 Auguſt Ankunft
in Gangö 8 Auguſt Abfahrt 10 Auguſt Ankunft in Kronſtadt 11 Auguſt
Abfahrt 17 Auguſt Ankunft in Reval 18 Auguſt Abfahrt 24 Auguſt
Ankunft in Pillau 26 Auguſt Abfahrt 30 Auguſt Ankunft in der
Lübecker Bucht 1 September Abfahrt 6 September Ankunft in Jnver
gordon 10 September

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Zokal Berichte iſt nur unt Quellengngabe geſtattet

Halle 12 Juli
Beſtätigung Der Herr Regierungspräſident hat die Wahl desMagiſrereaſſeſors Privatdozent Dr Krah mer zum beſoldeten Stadtrat

beſtätigt

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft Dem Berichte
für das Geſchäſtsjahr 1905/06 entnehmen wir Was den Betrieb und
Verkehr anlangt ſo hat das abgelaufene Geſchäftsjahr im Perſonen und
Güterverkehr der Geſellſchaft einen erfreulichen Aufſchwung gebracht Die
größeren Einnahmen im Perſonenverkehr ſind teils auf n desVerkehrs teils auf eine ulierung der Fahrkartenpreiſe z n

Jnsgeſamt ſind aus dem ſonen und Gepäckverkehr 10381,89 Mk
gegen das Vorjahr mehr vereinnahmt worden Der Güterverkehr weiſt
gegen das Vorjahr eine Mehreinnahme von 141092,48 Mt auf die in
erſter Linie der ſehr günſtigen Ernte vor allem an Zuckerrüben zu danken
iſt Die Zuckerfabriken haben nicht wie in früheren Jahren von Anfang
Oktober bis Mitte Dezember ſondern von Ende September bis Mitte
Januar gearbeitet Eine Erleichterung hat vom 1 Juli 1905 ab die
Staatsbahn dem Verkehr zwiſchen uns und den Prüatanſchlußgleiſen
die an den Staatsbahnhof Halle anſchließen durch Abſchaffung
der Ortsfrachten gewährt An deren Stelle wird eine Zuſchiebegebühr für
die Strecke von der Grenze der anſchließenden Kleinbahn bis zum An
ſchlußgleiſe berechnet die Gebühr beträgt 1 Mk bis 3,50 Mk Bedingung
iſt allerdings daß die Kleinbahn die erforderlichen Wagen ſelbſt ſtellt
Die mehrfach an den Miniſter gerichteten Eingaben der Handels und
Gewerbetreibenden des Weſtens von Halle um Einführung direkter Tarife
für unſern Bahnhof Halle Klaustor haben leider nicht ganz den gewünſchten
Erfolg gehabt Der Miniſter hat den direkten Tarif abgelehnt der Ueber
gangsverkehr zwiſchen unſerer Bahn und der Staatsbahn in Halle iſt nur
inſoweit erleichtert worden als der bisher nur für den Uebergang in
Hettſtedt gewährte Nachlaß von 2 Pfg pro 100 kg für Wagenladungs
güter ſeit 1 Februar 1906 auch auf die ehemalige Hafenbahnſtrecke Halle
Thüringerbahnhof HalleKlaustor ausgedehnt worden iſt Wenn nun
auch auf eine ſo reichliche Rübenernte wie ſie das abgelaufene Geſchäfts
jahr gebracht hat im kommenden Geſchäftsjahre wohl nicht gerechnet werden
kann ſo ſind die Ausſichten trotzdem doch als günſtige zu bezeichnen Der
Verkehr hat bisher eine ziemlich ſtetig ſteigende Tendenz gezeigt die ver
ſchiedenen Tarifregulierungen gewährleiſten eine gewiſſe Mehreinnahme
auch ſind Neuanſchlüſſe von Unternehmungen in Ausſicht die für
die Bahn einen größeren Verkehrszuwachs erwarten laſſen
Jm einzelnen ſtellt ſich der Abſchluß für das abgelaufene Geſchäftsjahr
wie folgt Betriebs Einnahmen 903 771,93 Mk Betriebs Ausgaben
482 995,87 Mk Betriebs Ueberſchuß 420 776,06 Mk Dazu treten ver
einnahmte Zinſen 3838,39 Mk ſodaß 424 614,45 Mk zur Verrechnung
ſtehen Vorweg ſind von dieſen in Abzug zu bringen Geſchäfts Unkoſten
8671,86 Mk ferner Zinſen Abſchreibungen und Amortiſation in Höhe
von 124277,50 Mk Mithin verbleiben 291 665,09 Mk Hiervon ſind
in erſter Linie die Rücklagen in Abzug zu bringen und zwar z in den
Erneuerungsfonds 23 937,42 Mk b in den Betriebs Reſerveſonds
5250 Mk zuſammen 29 187,42 Mk Dann erhält die Firma Lenz Co
als Betriebsführerin vom Betriebsüberſchuß mit 37 889,98 Mk Unter
Hinzurechnung des Vortrages aus dem Vorjahre mit 7143,13 Mk ſtehen
zur Verteilung 231 730,82 Mk welche wie folgt verrechnet werden

über die Pflichten des Lebens ſprechen Es war faſt als ob
ſie ihm dadurch in all ihrem Liebreiz ganz ferngerückt würde
und es regte ſich ein leiſer Unmut in ihm Wie er ſie dann
aber anſieht die ſo ſchlank und vornehm und ſchön neben ihm
dahinreitet da ſchwindet allmählich ſein Unmut und er meint
daß er ihr zuliebe wohl gar ſich ſelbſt und ſeine Unentſchloſſenheit
und ſeinen Leichtſinn zu überwinden daß er alles zu tun im
ſtande wäre um ihretwillen

Er reitet ganz dicht an ihrer Seite
Fräulein von Herrnſtein ich werde verſuchen auch einmal

das Leben in ernſter Arbeit ſchön zu finden ſagt er halblaut
Jn ihren Augen leuchtet gs auf ſie fühlt daß ſie Einfluß

auf Armand Ferni gewonnen hat und mehr gewinnen könnte
wenn es in ihrem Willen läge ſie ahnt daß es in ihre Hand
und in ihre Macht gegeben iſt hier Gutes zu wirken War
ſie vielleicht ſchon auf dem Wege angelangt auf dem weiter
gehend ſie Frau von Ferni all ihre rührende Güte zu vergelten
imſtande war indem ſie ihren Sohn zu dem machte was ſeine
Mutter ſo ſehnlichſt wünſchte zu einem tüchtigen arbeitsfrohen

Mann
Sind Sie nun mit mir zufrieden fragte er leiſe und ſo

dicht ritt er neben ihr daß ſein Arm den ihren ſtreifte
Wenn es nicht nur bei dem Vorſatz bleibt antwortete ſie
Nein darüber können Sie ruhig ſein rief Armand mit

unterdrückter Leidenſchaft Warten Sie s nur ab man kann
ſehr vieles für jemand tun den man innig verehrt
ſetzte er hinzu ſie bedeutungsvoll anſehend

Jnge wußte nicht war es Glück war es Schreck was ihr
Herz plötzlich ſo ungeſtüm klopfen und ſie kein Wort der
Entgegnung finden ließ Auch Armand war nachdenklich ge
worden und ſie ritten ſchweigend durch die Landſchaft bis ſich
in der Nähe des Pfarrhofes Anna zu ihnen geſellte Die
Paſtorin ſchritt neben dem Pferde und hatte leicht die Zügel
ergriffen der Abendwind ſpielte mit ihrem grauen üppigen
Haar das ſich aus dem mächtigen Knoten löſte und die Kleider
umflatterten ihre hohe Geſtalt in wallenden Falten

Sie macht wahrhaftig von weitem den Eindruck einer
jener autiken Frauengeſtalten die die Roſſe der Heerführer
leiten bemerkte Armand gegen ſeine Begleiterin Jch werde
es ihr ſagen nichts könnte ſie mehr beglücken

Jnge fand nur eine flüchtige Entgegnung für ſeine Worte
Jhre Gedanken und ihre Empfindungen waren zu tief erregt
und ſie begriff nicht wie Armand nach dieſen letzten Augen
blicken ſchon wieder Blick und Sinn für oberflächlichen Humor
haben konnte Während man ſich begrüßte und die drei Damen
miteinander ſprachen verwandte er keinen Blick von Jnge und
als ihre Augen einmal den ſeinen begegneten war s dem
Mädchen als ob aus den ſchönen leuchtenden lebensfrohen
Männeraugen ein heißes ſtummes Flehen zu ihr redete Noch
niemals hatte er ſie ſo angeſehen eine ſelige Freudigkeit erfüllte
plötzlich ihr junges Herz und ihr Lächeln ſagte ihm vielleicht
ihr unbewußt daß ſie ihn verſtanden

Das machte ihn übermütig und froh Aus ſeinem Glücks
gefühl heraus bezauberte er die Paſtorin durch hinreißende
Liebenswürdigkeit gab ihr ein anſehnliches Geſchenk für ein
paar Kranke des Dorfes und hieb zum Scherz ſauſend mit
der Reitgerte durch die Luft So ſehr ihn vor wenigen
Minuten noch Jnges Ernſt verſchüchtert und gequält hatte ſo
über die Maßen hob ihr Lächeln ſeine Zuverſicht und ſeine
Hoffnung

Von dieſem Tage an wurde Armand Ferni noch eifriger
und gewiſſenhafter in ſeinen Pflichten früh ſchon war er auf
den Feldern ritt von einem Gute zum andern prüfte Wocheu
zettel und Bücher zeigte Jntereſſe für alles und machte ſich
nur frei zum Reiten mit ſeiner Schweſter und Juge oder wenn
er mit ihnen ſpazieren ging Frau Marianne von Ferni hatte
bisher noch nicht recht gewagt an die Beſtändigkeit dieſes
Wandels bei Armand zu glauben aber allmählich lernte ſie es
doch vielleicht weil ſie es ſo ſehnlich wünſchte Anna war
ſkeptiſcher und vor allen Dingen war ſie mit Armands Zögern
nicht einverſtanden Jhrer zu raſchem Handeln neigenden Natur
war dies Zaudern unverſtändlich gerade da bei Armand ſonſt

doch nicht ernſtes Prüfen und Erwägen zu Grunde lagen So
verging die Zeit Ende Auguſt an einem ſchwülen Tag kehrte
Armand in beſonders heiterer Stimmung aus Quosdorf zurück
der Bau ſchritt vor und die Ernteausſichten waren die denkbar

günſtigſten er ritt gleich wie er es öfter tat am Stall vor
und folgte dem Reitknecht der ihm das Pferd abnahm Als
er an einer der Boxen vorbeiging die für fremde Pferde be
ſtimmt waren ſtutzte er ein prächtiger Fuchs ſtand darin Er
kannte das Tier nicht er wußte nicht wer der Gaſt war aber
ein merkwürdig beklemmendes quälendes Empfinden ſchnürte
ihm das Herz zuſammen

Beſuch Wer fragte er äußerlich ſich zur Ruhe zwingend
in nachläſſigem Ton

Der Herr Rittmeiſter von Neumann
Armand zuckte zuſammen er ahnte warum der Rittmeiſter

gekommen ſei und eine wahnſinnige Eiferſucht packte ihn
Jn dieſem Augenblick faßte er den Entſchluß mit allen ihm
zu Gebote ſtehenden Mitteln um Jnges Beſitz zu kämpfen
jetzt nachdem er Wochen ungenützt hatte verſtreichen laſſen
Ohne ſich weiter im Stall und nach den Pferden umzuſehen
ſtürzte er in das Schloß zurück und eilte auf ſein Zimmer den
Anzug zu wechſeln Sein Diener konnte ihm heute nichts
recht machen und jede Handreichung war im zu langſam
er fieberte förmlich Die Hände die den leichten Foulard in
die Bruſttaſche des Smoking ſchoben zitterten bald heiß
bald kalt glitt es über ſeinen Körper die Augen die ihm
In gr Spiegel entgegen ſahen hatten einen unruhig flackernden

ick

Da hörte er unter dem Fenſter ſeines Zimmers Stimmen
und Lachen weit neigte er ſich hinaus Anna und ſeine Mutter
gingen vorüber und hinter ihnen Neumann und Jnge Noch
weiter neigte Armand ſich vor kein Wort konnte er verſtehen
aber er ſah Jnge lächeln zu dem andern und dies Lächeln
raubte ihm faſt die Beſinnung

Fortſetzung folgt
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104 rei agC Proz Dividende auf 3725 000 Mt Aktien Lit A und 1525 000 Mt
Aktien Iät B gleich 210000 Mk Vortrag auf neue Rechnung 21 730,82 Mk

Der HarzklubZweigverein Halle a S veranſtaltet eine
gFerienHarz Partie nur für Herren am 2 und 3 uſt 1906 Da
im vorigen Jahr die Herrenpartie in den Harz zahlreiche Beteiligung und
vielen Anklang gefunden hat iſt vom Vorſtand beſchloſſen worden auch
in dieſem Jahre ſolchen Ausflug zu veranſtalten und zwar in der Annahme
daß unter den 1756 Mitgliedern des hieſigen et vereins mancher einer

bis dreitägigen HerrenWanderung durch den unter ſachkundiger
Führung geneigt iſt wobei beſonders auch an die FerienStrohwitwer ge
dacht wurde Die Partie wird ſo eingerichtet daß ſie allzu anſtrengende
Fußwanderungen vermeidet und am a abends mit Bahnfahrt

nach Halle abgebrochen werden kann Geplant iſt We Neuſtadt
ſtein Jlfeld per Stöberhai Lauter Sachſa
Abfahrt erſoigt am I Am früh 6 Uhr 30 Min nach BergaKelbra

Rottleberode Stolberg Harzwanderkarte A III Klaſſe 6,90 Mk
die jeder Teilnehmer ſelbſt löſt Um alle Vorbeſtellungen rechtzeitig machen
zu lönnen werden die Anmeldungen zu dem Ausflug bis zum 18 d Mts

An den Schriſtführer und Schatzmeiſter Herrn Hofmuſikalienhändler Reinhold
Koch Alte Promenade 1a Fernſprecher 2129 erbeten und zwar wolle

man bei der Anmeldung angeben ob dieſelbe für zwei oder drei Tage
gelten ſollgen Fette Enten Das ſozialdemokratiſche Volksblatt berichtete

ee 7eß Fuhrherrn Bar geſallen wobei Sch das Genick gebrochen

habe und ſofort eine Leiche geweſen ſei Dieſe Nachricht wird geſtern von
der SaaleZtg und Hall Ztg mit kleinen Aenderungen nachgedruckt

ſie iſt aber vollſtändig unwahr und vermutlich nur darauf zurück
zuführen daß ſich ein Knecht des Fuhrherrn Bär krank gemeldet hat

Geſtern weiß das Volksblatt zu erzählen am Montag hätten halb
berauſchte Studenten bei einer Waſſerfahrt Allotria getrieben Die Gondel

ſei umgeſtürzt und von den Studenten ſeien nur zwei gerettet der dritte
aber ertrunken Das Blatt knüpft daran die Bemerkung Merkwürdiger
weiſe hat keins der hieſigen bürgerlichen Blätter von dem Vorfalle Kenntnis
erhalten Letztere Tatſache hat ihren Grund darin daß in der letzten
Zeit hier kein Student ertrunken iſt

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
r Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo
des riſtiſchen Blätter Nr 28 für die Beſteller derſelben bei

trat Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
chte ten des GeneralAnzeiger für den Bezugspreis von monatlich
und 10 Pfg geliefert Jm Monat Juli erſcheinen 4 Nummern Die
De einzelne Nummer koſtet ſomit im Juli nur 21/ Pfg
des

yren
Mk

w eiſt

in
nken

fang
RNitte

Telegramme und letzte Nachrichten
Verlin 12 Juli Meldung des B Wie von gut

unterrichteter Seite mitgeteilt wird iſt mit Beſtimmtheit zu erwarten
daß dem Reichstage ſchon im nächſten Winter das neue Zivil
penſionsgeſetz zugehen wird Bekanntlich hat der Reichstag bei dergen Genehmigung der Militärpenſionsgeſetze eine Reſolution angenommen

fung worin gefordert wurde daß die in dieſen Geſetzen enthaltenen Verbeſſerungen
für

An
gung
tellt
und

möglichſt bald auch den Reichsbeamten in entſprechender Weiſe zuteil werden
ſollen

Dortmund 12 Juli Meldung des B Ein von Lüden
ſcheid kommender Güterzug kam auf der hieſigen Station zur Entgleiſung

arife 13 Wagen wurden total zertrümmert Der Jnhalt der Wagen Kupfer
Meſſing und ſonſtige Wagen liegen zwiſchen den Schienen zerſtreut umher

nur Der Zugführer wurde getötet
g in Frankfurt a 12 Juli Meldung des B Die Kriminal
ings polizei verhaſtete die Hoch ſtaplerin die unter dem Namen einer Frau
W von Soden in hieſigen Geſchäften Einkäufe machte und die Waren dann
äfte nicht bezahlte Die Schwindlerin die ſich in anderen Städten wie
erden Wiesbaden Berlin und Hannover auch als Gräfin von der Schulen
Der burg ausgab iſt die 28jährige vorbeſtraſte Helene Quid de aus
ver Braunſchweig
v Breslau 12 Jult Wolff s Bur Infolge heftiger Regen
iſſen güſſe die in den letzten Tagen im Quellgebiet der Oder niedergegangen
sjahr ſind iſt die Oder bei Ratibor um 2,56 m geſtiegen und im weiteren
W Steigen begriffen Auch die Oppa Otſa Hotzenplotz und Klodnitz
uns ſteigen ſtark
oſten Wien 12 Juli Meldung des B Die Zeit ver
Höhe öffentlicht die Nachricht daß König Eduard nach dreiwöchentlicher Kur

in Marienbad am 5 September zu zweitägigem Beſuch des Kaiſers
vnds Franz Joſeph nach Wien kommt Der Kaiſer wird von den See
z Co manövern in Pola am 4 September in Wien eintreffen
Unter Wien 12 Juli Meldung des L Die Ex Kaiſerin
27 Eugenie wird dem Kaiſer Franz Joſeph einen Beſuch abſtatten

Wegen Ankunft derſelben in Jſchl wird der Bahnhof abends vollſtändig

So abgeſperrt Nur der Kaiſer Franz Joſeph in Begleitung des General
htte adjutanten Grafen Paar begrüßt im Bahnhof die ExKaiſerin und begleitet
ück ſie ins Hotel Dem Beſuch gingen diplomatiſche Verhandlungen mit der
kbar franzöſiſchen Botſchaft in Wien voraus
vor Jſchl 12 Jull Wolff s Bur Die Kaiſerin Eugenie traf
Als geſtern abend hier ein und wurde vom Kaiſer Franz Joſeph und Erz
be herzogin Marie Valerie am Bahnhofe empfangen die darauf einige Zeit
Er m Salon der Kaiſerin im Hotel verweilten

aber Rom 12 Juli Meldung des B Dem Giornale Jtalia
ürte zufolge geht der Herzog von Aoſta als Vertreter des Königs zur Taufe

des deutſchen Kronprinzenſohnes nach Berlin

Mailand 12 Juli Meldung des B Jm Nebentunnel
des Simplondurchſtichs wurde durch Felsſtürze die Abflußleitung
des heißen Quellwaſſers zerſtört Obgleich dadurch der Verkehr im Haupt
tunnel bisher in keiner Weiſe geſtört wurde hat ſich doch der ſchleunige

end

iſter Ausbau des Nebentunnels als unabweisbar herausgeſtellt

m a Paris 12 Juli Meldung des B Nach einer Meldung
aus Trouville gewann Felca die Jacht der Herren Felix Simon

ſen und Hagen Berlin bet ſtarkem Winde und ſtarkem Seegang auch das
zweite Rennen gegen Roſe France und damit endgültig den Pokal

m von Frankreich Siehe die Sportnachrichten in der Beilage Red

chts Paris 12 Juli Wolff s Bur Der Abgeordnete de Preſſenſé
hat dem Kriegsminiſter Etienne mitgeteilt daß er ihn in der Kammer

T darüber beſragen werde welche Maßnahmen die Regierung gegenüber
geh den Offizieren zu ergreifen gedenke die nach den vor dem Kaſſations
ihm hofe gemachten Angaben des Generalſtaatsanwalts ſich an Machen
den ſchaften beteiligten um die Reviſion des Dreyfusprozeſſes zu

hintertreiben
men Amiens 12 Juli Wolff s Bur Der Zug Calais Baſel
itter fuhr im Bahnhofe Ailly ſurSomme in einen Güterzug hinein Der
doch Lokomotivführer und fünf Reiſende des Zuges Calais Baſel wurden
hen 5 verwun det Die Lokomotive und mehrere Wagen des Güterzuges wurden
heln vollſtändig zerſchmettert Das Eiſenbahngebäude und ein benachbartes

Haus ſind teilweiſe ſtark beſchädigt worden

e Warſchau 12 Juli Priwatmeldung Geſtern haben zahl
reiche jüdiſche Familien die Stadt verlaſſen da ein Gerücht in

Umlauf kam daß am heutigen Peter und Paulstage ein Pogrom ſtatt

in der Zuckerfabrik ſei der Fuhrknecht Schöpel von einem

rer öe ger fur al Und en Dunuttuees
finden ſolle Alle Züge ſind überfüllt Es herrſcht große Erregung Es
wird geſagt die Behörden hätten ſich für machtlos erklärt infolge der durch
die jüngſten Mordtaten gegen Schutzleute eingetretenen Desorganiſation der
Polizei

Petersburg 12 Juli Meldung der Magdb Ztg Eine
Flugſchrift des Fürſten Uruſſow mit Aktenſtücken die die Mitſchuld
Trepows ſowie der Polizei an den jüngſten Juden metzeleien beweiſen
erſcheint am 17 Juli Der Fürſt wird ein Exemplar dem Zaren über
ſenden Es wird verſichert daß Uruſſows Auftreten im Einvernehmen mit
Witte erfolgt

Petersburg 12 Juli Pet Telegr Ag Als geſtern vormittag
der von einem Schreiber und einem Wächter begleitete Unterzahlmeiſter

Gaſperowitſch im Gebäude der Großen Admiralität mit einer
25 000 Rubel enthaltenden Geldtaſche eine Treppe hinabſtieg gaben
mehrere Perſonen Revolverſchüſſe auf ihn und ſeine Begleiter ab
durch die er und der Wächter am Kopf verletzt wurden Die Angreifer
nahmen dann die Taſche fort die Gaſperowitſch entfallen war und
verſchwanden

Tambow 12 Juli Wolff s Bur Die beiden Schwadronen
des 7 Reſerve Kavallerie Regiments in denen eine Meuterei aus
gebrochen war haben mit dem Ausdruck der Reue über ihr Verhalten
ihre Waffen ausgeliefert

Sebaſtopol 12 Juli Pet Telegr Ag Der Mordanſchla s
auf den Kommandierenden des Schwarzmeer Geſchwaders Admiral
Tſchuknin wurde von einem Matroſen verübt Derſelbe lauerte dem
Admiral in einem Gebüſch auf als dieſer ſich im Garten ſeiner Villa
erging und ſchoß auf ihn Der Urheber des Anſchlags iſt entkommen
Siehe Ausland Red

Sebaſtopol 12 Juli Pet Telegr Ag Der Zuſtand des Ad
mirals Tſchuknin iſt ernſt Die Kugel ſteckt in der Lunge ſodaß
die Atmung ſehr erſchwert iſt

Tromſoe 12 Juli Wolffs Bur Der Kaiſer iſt geſtern abend
S Uhr an Bord der Hamburg hier eingetroffen Eine große
Menſchenmenge hatte ſich am Kai verſammelt und brachte dem Kaiſer
lebhafte Huldigungen dar

Newyork 12 Juli Meldung des B Der des Mordes
angeklagte Millionär Thaw ließ geſtern die Berichterſtatter der Zeitungen
ins Gefängnis rufen und machte ihnen folgende Mitteilung Mein leib
liches und geiſtiges Befinden kann gar nicht beſſer ſein ich hatte einen
harten Kampf mit meinen Anwälten zu beſtehen ehe ſie ihre Einwilligung
zu dieſer meiner Erklärung gaben daß ich nicht geiſtesgeſtört bin Jch
bin überzeugt das ich freigeſprochen werde Trotz der Verſicherungen
Thaws daß er nie ſeine Einwilligung zu der Wahnſinn Theorie in
ſeinem Prozeß geben wird ſetzen die Verteidiger ihre Bemühungen fort
Material zu ſammeln das einer ſpäter zu ernennenden Kommiſſion ſeine
Geiſteskrankheit beweiſen ſoll Man veranſchlagt daß der Prozeß eine
Million Dollar koſten wird

Hriefkaſten des General Anzeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anfragen

ohne Namensunterſchrift bleiben unberückſichtigt

R Oberbergämter exiſtieren in Preußen 5 und zwar in Breslau
Bonn Klausthal Dortmund und Halle Oberpoſtdirektionen 28 Wollen
Sie die Orte ihres Sitzes wiſſen ſo ſprechen Sie in unſerer Redaktion vor
Die Zahl der Oberförſtereien haben wir bisher nicht ermitteln können da
e die Unterlagen fehlen Jedenfalls iſt dieſelbe eine ſehr hohe reſp
große

W K Wenn Jhr Antrag auf Bewilligung der Veteranenbeihilfe
vom Magiſtrat hier abgewieſen worden iſt können Sie ſich an die nächſt
höhere Jnſtanz d i die Königliche Regierung zu Merſeburg wenden
Eine Friſt iſt hierfür nicht vorgeſchrieben

W K 99 Jeder im Grundbuche eingetragene Hypothekengläubiger
erhält vom Gericht nach erfolgter Auflaſſung eines verkauften Grundſtücks
eine Beſitzveränderungsnachricht zugeſandt

J F 2 Zu 1 Die Eintragung in das Handelsregiſter erfolgt
für Handelsgeſellſchaften und für Einzelkaufleute welche Jnhaber einer
Firma ſind in das Firmeuregiſter und dienen dieſe Eintragungen zur
Legitimation der Jnhaber bei der Poſt Behörden und Privaten auch zu
den ſonſt noch im Handelsgeſetz aufgeführten übrigen Zwecken Zu 2 Ja
der Vertrag iſt rechtsgültig auch wenn kein Stempel verwendet iſt
Zu 3 Kann nur beantwortet werden wenn uns der Jnhalt des Vertrages
vorgelegt wird da das Stempelſteuergeſetz nach dem Vertragsinhalte
in Anwendung zu bringen iſt alſo nach demſelben die Stempel zu
berechnen ſind

E H 200 in B Derartige Hauswirte gibt es viele die ihren
Mietern wenn dieſe auf ihre eignen Koſten ihre Wohnräume hübſch
renoviert haben aus irgend einem Grunde bald kündigen Dieſe Wirte
die eben in den abgenutzten Wohnungen nichts erneuern wollen haben
dann recht wohnliche Räume um ſie zu höherem Preiſe weiter zu vermieten
Sie dürfen allerdings das was Sie an den Wänden als Malereien oder
wie Sie ſagen Schablonen angebracht haben entfernen müſſen aber dann
die Wände ſo ſtreichen laſſen wie Sie dieſelben übernommen haben Oder
ſteht darin etwas in Jhrem Kontrakte

Apolda Grammont Beſten Dank Neffe für die uns über
mittelte Notiz betreffend eine Briefkaſtenantwort Sie teilen mit daß
Apolda den Scherz reſp Spitznamen Grammont ſeit 1870 führe und
dieſer Titel in Thüringen ſehr bekannt iſt Ein Trupp franzöſiſcher
Gefangener der damals durch Apolda gekommen ſoll ausgerufen haben
Cést Grammont Jedenfalls iſt eine Aehnlichkeit zwiſchen der Lage

n und von Grammont Städtchen in Belgien herausgefunden
worden

Abonnent in Dankerode
erſte Beilage beantwortet

Nr 13 Es iſt doch das einfachſte wenn Sie ſich auf dem Bahn
hofe ſowohl am Gepäckſchalter als auch am Perſonenſchalter erkundigen
Wir müßten dies auch erſt tun Sie erfahren vor allem wie die Fahrt
nach jenem ſchleſiſchen Orte am ſchnellſten und billigſten erſolgen kann

F S Zu 1 Die Schweſter des verſtorbenen Bruders erbt die
Hälfte und die Kinder ſeines verſtorbenen Bruders unter ſich die Hälfte
des Nachlaſſes Zu 2 Die Teilung kann privatim erfolgen Zu 3 Zwei

L

Jhre Frage iſt doch in Nummer 158

Prozent vom Hnndert des Betrages Zu 4 Ja in angemeſſener Höhe
F N H Uebergeben Sie Jhren Streit ſofort zur Klage einem

Rechtsanwalte Sie ſcheinen im Rechte zu ſein
M L 100 Wir raten Jhnen ſich unter Vorlegung der Verſicherungskarte an das zuſtändige Verſicherungsamt zu wenden Hier alle

des Jnval Verſ Geſ aufzuführen verbietet der bemeſſene
aum

A W Schneiderin Sie haben durch Jhr Schreiben den Auf
trag zur Anfertigung gekündigt und brauchen das Kleid nur ſo weit es
fertig war anzunehmen Beſſer aber tun Ste auf Lieferung des fertigen
Kieides zu klagen und wenn es verdorben Schadenerſatz zu fordern Jeden
falls raten wir zur ſoſortigen Klage

R W 11 Jhre Frage iſt mit ja zu beantworten Der Ver
mieter hat in dieſem Falle das Recht ſolche Maßnahmen gegen Sie anzu
wenden um für alle Fälle gedeckt zu ſein

Alter Wir ſind nicht in der Lage von Jhrem Anerbieten
Gebrauch machen zu können da ein Bedarf nicht vorhanden iſt

M P 100 Wenden Sie ſich perſönlich oder ſchriftlich an das
Standesamt und tragen Sie dort Jhre heikle Angelegenheit vor ob Sie
aber Berückſichtigung finden kommt auf die Auffaſſung der Sachlage an

E Sch Zu 1 Der Train A hat zwei der Train B ein Jahr zu
dienen Zu 2 Wenn die Miterben einen diesbezüglichen Antrag ſtellen
ſo kommt ſelbſtverſtändlich zu ihren Gunſten jene Ausſteuer in Anrechnung

B C V Dieſe Kündigung iſt giltig Jhre Frau hat Sie doch
davon ſofort in Kenntnis geſetzt Ste ſelbſt ſind jedenfalls in denKündigungstagen von Jhrer SWaung fern geweſen

E D M Ausführlicheres können wir Jhnen über jene Be
ſtimmungen nicht angeben da uns der Wortlaut jenes Geſetzes nicht vor

1 Juii Seele 3tiegt Vielleicht iſt der Vorſtand eines der in Jhrem Orte beſtehenden
Kriegervereine in der Lage Jhnen die Frage zu beantworten Der be
treffende Artikel ſtand in Nr 126

Fliegen Plage Das beſte Mittel gegen die Fliegenplage ſind
noch immer die bekannten Fliegentüten oder das ſogenannte Fliegenpapier
das man in Drogenhandlungen erhält

A M 20 Wenden Sie ſich entweder an das Bezirkskommando
Deſſauerſtraße oder gehen Sie in das Büreau der Königl Erſatz Kom

miſſion in der Schmeerſtraße 1 II Zimmer 12

Anus dem Geſchäftsverkehr
Unlauterer Wettbewerb Ein Konkurrent der Tropon Geſell

ſchaft zu Mülheim Rhein hatte in ſeinen Reklameſchriften in Bezug auf
das Tropon behauptet dasſelbe werde teilweiſe aus Blut Fiſchen und
anderen nicht einwandsfreien Rohſtoffen hergeſtellt Auf erhobene Klage
der Tropon Geſellſchaft wegen unlauteren bewerbs wurde die betr
Firma von dem Kölner Landgericht u en bei Meidung
von Geldſtrafen die Verbreitung der genannten Behauptungen in Zukunft
zu unterlaſſen Das Landgericht hält den Beweis für erbracht daß die
von der Beklagten bezüglich der Herſtellung des Tropons aufgeſtellten Be
hauptungen unwahr ſind Durch einwandsfreie Zeugen hält das Gericht
vielmehr für erwieſen daß das von der Klägerin in den Handel gebrachte
Tropon nur aus getrockneten und gemahlenen Fleiſchfaſern die bei Ge
legenheit der Fleiſchextraktfabrikation gewonnen werden außerdem nur aus
reinen Leguminoſen hergeſtellt worden ſei und auch noch hergeſtellt werde
Die Fleiſchfaſern werden nur aus geſunden Rindern gewonnen

Technikum Stadtſulza i Th Eltern welche ihre Söhne einen
techniſchen Beruſe zuführen und dieſelben den mancherlei Gefahren eines
Großſtadtlebens nicht ausſetzen wollen kann das Technikum Stadtſulza als
Studienanſtalt empfohlen werden

Steinway K Sons Bei der berühmten Firma Steinway
K Sons deren Zweigfabrik und Filiale des Newyorker Stammhauſes
ſich hier befindet hat in den letzten Tagen die Königin von England einen
kleinen Mahagoni Stutzflügel als Geburtstagsgeſchenk für die Prinzeſſin
Viktoria im Buckingham Palaſt ausgeſucht und gleichzeitig einen neuen
Flügel für ihren Palaſt in Sandringham beſtellt Die Königin Alexandra
iſt außerordentlich muſikaliſch und ſelbſt eine ſehr tüchtige Pianiſtin Eine
ſtattliche Anzahl von Steinway Sons Flügeln und Pianinos befindet
ſich im Gebrauch der königlichen Familie Dieſe neuen kleinen Flügel
von der Firma Steinway K Sons ſind erſt ſeit ein paar Jahren ein
geführt erfreuen ſich aber ſchon heute allgemeiner Beliebtheit da ſie mit
ihrer Klangfülle und Tonſchönheit einen Konzert Flügel en miniature
repräſentieren Eine Auswahl ſolcher Flügel wie auch von anderen
Flügel und PianinoModellen iſt beſtändig bei dem hieſigen Vertreter der
Firma Steinway K Sons Herrn Balthaſar Döll Gr Ulrichſtraße 33
vorhanden

Bankhaus Paul Schauseil 60
Halle a S Bitterfeld Delitzsceh EllenburgAn und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete etc

Kursvbericht der Halieschen Bankfirmen vom 12 Juli

Dividende Zins Kur

Stadtanlelhen ete
Hall conv 31 proz Stadt Anl v 1882 udo 8/ proz Theat Anl v 1885 u 986do o Stadt Anl v 1666 u o 98b2Bdo do do v 1892 u 3 98 50Bdo 4proz V 1900 Ser I unk b 18006 u J 4 1101,500do do Ser II unk b 190o7 S 7 u 4 1101,600
do do Ser III S a 7 J n u U t 3 98,75b zAkener 3 proz Stadt Anl u 3 98 506Erfurter proz do M udo 4prorz do v 1893 u V 4 101,506do do do v 1901 u 4 101,506Halberstädter proz Stadt Anl vVersch 3Naumburger do do u 3 87 25BZerbster do do V 1905 u zuLandsohattl Centr Pfandbr u 3 88 10Bdo 0 u 3 77Sächs 4proz landshaftl Pfandbr u 4 103,800do 3/ proz do do u 3 98 10Bdo 3proz do do u 3 87Bdo proz Provinzial Anleihe Versch 3 98,50BUnstrut Reg Anl Bretl Nebra u 3 986

Anleihen industr Ges
Ammendorfer Papierfarik 4proz Oblig u 4 I01 25b2
Bern Masohinentabrik Obi rekz ics u 100,75Bruckdorf Nietlebener Braunkohlen Obl i u 4 101 25B
Consol Hall Pfännerschafts Aktien S u 4 1101bz GGrölw Aktien Papiert 4pr Hyp Anl u 4 1016
Eilenburger Kattun proz Oblig u 108BEisenacher 4 proz Kammgarnspinnerei

Odlig rekz mit 102 pr u 1026F Zimmermann Co Maschin 4pr A iol 250Grube Gläckauf proz Oblig u J 100 506Halle Hettstedter 3 proz Obüg a u 94 75Bdo proz do a i u 101 25b2Hall Strassenbabn 4proz do S u 4 1100,500Körbisdort Zuekertabrik 4proz u 4 1100,50Kyft häuserhütte 4proz Hyp Anleihe v u 4 100,50BNaumburg Braunk abg 4pr Hyp Anl S i u i 4 100,400
Sächs Thür Braunk 4proz Schuldv u 4 100 25bdo II rückz mit 102 proz S 3 u 101ba
Waldauer Brannkohlen 4proz do u 4 10260 do Oblig v 1902 S u 100,250Werschen Weissent Branunk 4 pr Obl 18900 u 4 100 25b2do o do do 1898 c n 4 11100,50b2do do do do 1802 u 4 101 606Zeitzer Paraffin u Solaröltabrik Anleihe u 4

Aktien 2Hallesche Bankvereins Aktien 1905 7 4 156,500Spar u Vorschuss Bank Aktien 1905 3 5 4 576Ammendorfer Papierfabrik Aktion 190405 15 1 4 24860HKernburger Maschinenfabrik Aktien 1904 9 1 4 eCröllwitzer Aktien Papiertabrik Aktien 150405 15 4 2496
Cönnern Malztabrik Aktien 1904/05 10 5 4 1808Dörstewitz Rattmannsdorf Braunk Akt 190 2 4 556

do Vorzugs Aktien 1904/05 5 4 99 50BEilenburger Kattun Manufaktur Aktien 1904 05 4 I125,256Eisenwerk Brünner Artern 1905 10 troo 4 150 GFeldschlösschen Brauerei Aktien 1904 5 4 35 25Glauzig Zuckerfabrik Aktien 1904/051 2 4 127,506
Halle Hettst E L A g 3 proz I1904 05 2Hallesche Aktien Bierbrauerei Aktien 1304/05 5 4 l060

o do junge 7 4 1046Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1805 32 e vHallesche Strassenbahn Aktien 1905 3t/ v 41 1316Hallesche Portland Cement Fabrik 1805 5 4 0sBHildebrandsche bMühlenwerke Aktien I19040 9 4 155B
Körbisdort Zuckerfabrik Aktien 1904 05f y 4 138B
Kytfhäuser Hütte Aktien 1904 20 J 4Landsberger Aalztabrik Aktien 199400 9 4 cNanmburger Braunkohblen Aktien I1904/05 11 4 208,500Niemberg Malgfebrik Aktien soll 5 lNienburger Schlossmälzerel Aktien 1904050 6 2 4 101B
Riebecksche Montanwerke Aktien 1904/05 11 9 4 1214 75BSachs Thür Brannk St Aktien 1904 2 Iös doB

do do St Pr Akt I Em 1901 5 4 121Bdo do do a 1Waldauer Branunkohlen St Aktion 1904/05 12 2 4 3516
Wegelin Hübner A G Aktion 1905 s 4 I143,750Werschen Weissentels Braunkohlen Akt 1904 05 16 4 267 z
Zeitzner Maschinenbau Aktien Schaede 1904/05 7 ſ 4
Zoitzer Paraffin u Solarölfabrik Aktion 190405 10 4 1836
Zuckerratfinerie Halle Aktien 1904 05 2 ſo Zins 4 1159 500Bruckdorf Nietleb Berghauverein Kuxe 100 v o Z 20500Konsolidierte Pfännerschaft Kure 390 7656

Egwert s ſeinſtes Marsſpeiſemehl
matt Kindermilg leigter

verdaulich verbeſſert Suppen

Die Kurse der mit bezeichneten Papiero verstehen sich in Mark für ein Stück

Saucen Gemüſe

8Zeanin
von Flammeris Puddings Torten u feinen Gebäcken

Pfd Paket 50 Pf in Drogen und Kolonialwar Geſch
Eggert s Stärkefabrik Halle a S

UDnentbehrlich reSeifenpulver mit dem
Schwan in tauſenden von Haushaltungen gemacht Allein echt mitdem Namen Dr Thompſon und der e utzmarke Schwan Ueberall
zu haben
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5 Massen Verkaufstage
Rabattmarken

auf
alle Waren

Freitag

fürGlaswaren
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T
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Beachten Sie
unsere

Schaufenster

Von Freitag bis Montag
Glasteller neue Muſter

Wassergläser inalweißes Glas

Menagen veppe2

Zitronenpressen Ia

Wasserflaschen s
Butterdosen Mauer
Fisehgläser e5
Fisehständer mit Glas
Zuekersehalen auf hohem Fuß

Fruchtsehalen Santa

Glas Aquarien

Grosse Goldfische

Pischnetze

Pulverfür ſtillende Mütter
zur Milchbeförderung

a Pack 25 M
Nur Löwen Apotheke

Halle a S am Markt 1
Fünst Zähne r en

R Pfaudier Leipzigerſtr 33 II

Rorchee ſlaſe

S

Aus friſchen Fängen

Freitag früh friſte 2
Schellfisch ohne Kopf Pfd eSchelltiseh Ia Helg a
Schellfisch Ia Helg mit 45
Bratschelltisch e 15Kabeljau ohne Kopf 20
Seelachs ohne Kopf 20
Karbonade bratfertig
Austerntisch Karbonade 45
Rotzunge Ia große 70
Scholle Ia große 55Scholle Ia mittel 50Bratscholle 20Steinbutt Ia groß oSteinbutt Ia 6 pfoge 100
Steinbutt Ia 3 pfoge 3830Zandor Ia Qualität 75
Rottl Flusslachs im Anſchn it 120

W mzPrachtvolle neue Vollheringe
Feinste Kieler Spick Aale

in allen Größen
Prische Nordsee Krabben

per Pfd 20 PeigFrische ummer Krabben

per I Pfd 60 Pfg

Mordsee Halle
d Deutſchen Dampffiſcherei Geſellſchaft

Nordſee
58 Hr Alrichſtr 58 Tel 1275

Wir bieten mit nachfolgendem Angebot unſerer Kundſchaft Vorteile welche bei gleichen Qualitäten wohl von keiner
Seite auch nur annähernd geboten werden dürften

m ſtarkes Glas
2 4

Binmaehgläser
Soweit Vorrat vorhanden

Weingläser hege zorn

Weinrömor auf hohem Fuß

Weinkelehe Echt Kriſtall
5 Ltr Jnh10

Beste Fliegenfallen
Menagen auf hohem Fuß Zteilig

Bowlen auf Fuß große95 of

5

9900000900 c Reisegest 00
Versicherungesschutz gegen Einbruonhdiohstanl

Hugo Schrilze alle a Neue Promenade 3
General Agemerr der Frankfurter Transport UVnfall und Glasversicherungs Aktiep Gesellsehatt

Frankturt a

4 3 7 9 i 17 25 32 38

Eutterdosen e es u
Reiseflaschen mit Verſchraubung

Havannateller n Betleben

Fruchtsehalen u hohem Fuß

Neuheit Dhne Eis nur ein Eimer friſches Waſſer

2

Iikörgläser hohem Fuß
Bierserviee Krug mit 6 Gläſern

auf Glasteller Krug undIikörservice 6 Gläſer fein dekoriert

10

38
Glas Bowle mit 12 Gläſern

Lichtenhainer Krüge

Steinbierkrüge
mit Deckel bunt

Patontharoan

Paul Haves
Ingenieur

Ralle a Merseburgerstr 161Teiephon 2138

Gegründet 1893 Feinste Raeferenzen

Hans Herzfeld
Ingenieur und Installationsbureau

S Mansfolderstr 45
Moktr omotore erstklassiger Fabrikate

Auf Lager sind

0,5 PS 0,5 P 1 PS on 5 PS110 Volt 220 Voit 220 Volt 10 140 Volt
r 807

ärösste Answan

billigste Preise beste Marken

wie Naumann s Germania

Brennabor und Saale Räder
von Mk 65 an empfiehltI S rig Große Steinſtraße 69

Lmitsehläuche v M 8 Laufdeeken v Mk 4 an
Gratis u franko verſende meine Preisliste über

m Wöll mer Pulver
gibt schönste geruchlose Wäsche

ohne Seife ohne Seifenpulver ohne Soda e
Prei von jeder Schärte Frei von Cnlor

Vorrüätig in Pfd aketen und 5 Kilo Säckechen
Haupt Depot Gebr Luucelcaaun Pernhardystr

rää

Fahrräder Zubehör u Reparaturen

Tel 416

e Stoff Reste
zu Anzügen Hoſen Damenkleidern paſſend

wehryre 1000 Meter Reſte in allen Farben ſpottbillig

Halle g 6 I II Lin geſt N
Kaufhaus I Ranges

Einem geehrten Publikum zur gefl Nachricht daß ich das
Halberstädterstrasse 14 belegene

Materialwaren und Viktunaliengeſchäft
verbunden mit Hausſchlachten

nach vollſtändiger Renovierung übernommen habe
Indem ich beſtrebt ſein werde nur beſte Waren bei billigſter Preis

ſtellung zu liefern bitte um gütige Unterſtützung meines Unternehmens
Hochachtungsvoll

Louis OoNB Schlachtefeſt

die Güte unseres seit 18 Jahren überal
eingeführten

Peru Tannin Wassers
Ausprobiert an unseren eigenen Kindern
Tausende von Anerkennungen Aerztlich
empfohlenes Haarpflegemittel von unäüber
troffener Wirkung Zu haben mit Fottgehalt oder roten fettfrei in jedem
besseren Friseur Drogen und Parfümeriegeschäft auch Apothexen

Flasche Mark 175 und Mark 50
Jede Flasche trägt die Firma der Erfinder

E A Uhl mann K Co
Engros Lager Generalvertried t Halle u Vmg

Zaumann 8 Redderoth
Gr Steinstr 79 Tol 2605

Tatsscen ben

Carl Booch s

Honey moon

Carl Booch s
Honey moon

Schokolade Kakao
PfundTafeln v igrün 8 160 Pf40 50 60 p blau 50 100 200

grün orange orange 60 120 240ſind beſte Fabrikate der Zteuxzeit

Carl Boochkh Halle a
Sreiteſtraße l Markt Roter Turm

blau

gehalte
eingeke

Tempe
und ei
Heute
ſtatt
Feſttag

aller
Stamn
deſſen
progno
ganze
man ir
findet
neblig
wärme

Sonſt
ſtarke i
heiter

wölkun
vielfach

tags 3
Liebe
ſtill
Baror
Winde

nehmen
Mittag
drehend

teils h
trocken
Niederf
ſtellenn
Gewitte
ſtimmt

Geſellſo
rief die
bahnl
wurde
keiten

dadurch

viertels
verurte
zu bea
Herrn
ſamml
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